
Protokoll der Mitgliederversammlung  
der Kräuterpädagogen Baden-Württemberg e. V.  
am Samstag, den 12.3.22 
 
bei unserem Mitglied Waltraud Zink im Blockhaus zur Winterhöhe, 
Am Wasserturm 7 in 74582 Gerabronn-Dünsbach 
 
mit 43 Mitgliedern (von 252 Vereinsmitgliedern inkl. Fördermitglieder) 
 
Beginn 9:30 Uhr 
Ende 17 Uhr 
 
Versammlungsleiterin ist Claudia Nafzger, Protokollführerin Martina Schwarzburger, 
entschuldigt ist die 1. Vorsitzende Evi Kletti 
 
Die Tagesordnung wurde im Vorfeld angekündigt und ist folgende: 
Bis 9:30 Uhr  Aufgrund der Corona-Maßnahmen kommen alle schnellgetestet 

an. 
   Es gibt Butterbrezeln und Getränke 
09.30 - 12.00 Uhr  Rückblick Berichte - des Vorstandes 

                                                             - der Kassiererin 

                                                             - der Kassenprüferinnen 

                                                             - Entlastung des Vorstandes und der Kasse 

   Aktuelle Themen des Vereins 

   Vorstellung der Fortbildungen 

12.00 -14.00 Uhr  Mittagessen – der Verein lädt ein, einheitlich vegetarisch für alle. 

Markt- und Tauschplatz für Alle zum Kaufen und Tauschen 

14.00- 16.00 Uhr  Kurzvorträge von Kolleginnen zu den Themen: Klimabotschafter, 

Räuchern, Wildbienen 

16.00 -17.00 Uhr Ausblick und gemütlicher Ausklang 

Jeder zahlt seine Getränke selbst, den Rest übernimmt die Vereinskasse. 

 
9.30 Uhr bis 12 Uhr  

 Begrüßung von der 2. Vorsitzenden Claudia Nafzger 
Vorstellung des Vorstandes Yvonne Langen (Kasse), Martina Schwarzburger 
(Schriftführerin), Annegret Bartenbach (Beisitzerin), Helga Häbich (Beisitzerin), 
Gabi Gläßer (Beisitzerin), Suse Eberhart (Beisitzerin) 

 Vorstellung und Präsentation des neuen Logos mit Einbindung der 
Wildpflanzenpädagogen 

 Wir sind momentan 252 Mitglieder (davon 178 Vollmitglieder und 74 
Fördermitglieder). Der Verein freut sich immer über ein Einbringen in die 
Vereinsarbeit.  

 Vermerkung im Protokoll: Wenn bei den Fortbildungen bei einer Anmeldung 
keine Bestätigung 2 Wochen vor der Veranstaltung stattfindet, muss bei der 
Geschäftsstelle nachgefragt werden. 

 Rückblick 2021: Trotz Corona einige Aktivitäten und Fortbildungen im 
Sommer, wie im Juni „Grüne Kosmetik mit Silvia Weiss“, Gartenschau in 



Überlingen, „Ätherische Öle“ mit Roswitha Ziegler und Yvonne Langen, 
September „Powerpoint & Word“ mit Melanie Westphal, Oktober: 100 jähriges 
Jubiläum der deutschen mykologischen Gesellschaft mit sehr großer 
Pilzausstellung in Blaubeuren und Vertretung einiger Mitglieder mit Ständen 

 Mitgliederversammlung im Juli 2021 bei Evi Kletti   

 Der Verein setzt die Priorität auf Bildung, Ausbildung und Fortbildung. 

 Die Wildpflanzenschule fand auch mit Zoom statt 
 
Bericht der Kasse von Yvonne Langen.  
Die Kassenprüfer Anna Zube-Pop und Jürgen Obermeier haben die Kasse geprüft. 
Die Mitglieder entlasten die Kasse und die Vorstandschaft einstimmig ohne 
Enthaltungen. 
 

 Dem Verein steht eine Allgemeinnützigkeitsprüfung für das Jahr 2020 dieses 
Jahr bevor. 

 Vorstellung einer Geldspende an das „Blaue Haus“ in Stuttgart, das Familien 
krebskranker Kinder Unterkunft für die Zeit der Behandlung anbietet. Die 
Spende wurde mehrstimmig auf 1.500 € erhöht und soll der Umgestaltung der 
Terrasse dienen. 

 Überreichung kleiner Geschenke in Form von Zeitschriften an die 
Vorstandsmitglieder. 

 Alle Mitglieder haben sich diesmal mit ein paar Sätzen selber vorgestellt. 

 Wir sind aktiv an einer neuen Homepage und werden die Landkarte aktivieren 
und schauen wie wir alles besser auffindbar machen können. 
Da der Aufbau einer neuen Seite Zeit und Geduld braucht, bitten wir um 
Geduld. Es wird nicht alles gleich perfekt sein. 

 Gesucht werden: 
- Administratoren einer internen Messenger-Gruppe wie z. Bsp. In 

Whattsapp oder Telegram 
- Fleißige Helfer bei der Dateneingabe für die neue Homepage 
- Fleißige Helfer bei der Dateneingabe der Termine  
- Fleißige Helfer bei der Dateneingabe in den neuen Rechner  

 Die letzten alten Flyer des Vereins wurden auf der Mitgliederversammlung 
verteilt. Neue Flyer werden auch in den nächsten Monaten überarbeitet und 
mit unserem neuen Logo erstellt werden. 

 Vorstellung aller Fortbildungen in 2022 

 Die Landkreistreffen sollen wieder ins Leben gerufen werden! 

 Paten dürfen gesucht werden! 

 Die Wildpflanzenschule wird von der pädagogischen Leitung Annegret 
Bartenbach vorgestellt: 

 Es war ein schwieriges Coronajahr 2021 mit Zoom und Präsenzunterricht ab  
 Mai mit zwei Klassen parallel in Wildberg. 
 Ab 2022 wird eine Klasse in Wildberg und eine Klasse in Mönsheim   
 stattfinden. 
 Eine Überarbeitung des Skriptes steht an, dabei wird ein neues Feld der       
 Pädagogik als Lehrstoff eingearbeitet. 

 Es wird ein Sommertreffen im Freien angedacht, evtl. bei der Uni Hohenheim. 
 

12.30 bis 14.30 Uhr: Mittagspause mit hervorragendem Mittagsessen von Waltraud 
Zink, Markt der Möglichkeiten 



 
14:30 Uhr bis 16 Uhr Kurzvorträge 

 Ingrid Frank-Bauer: „Räuchern mit Pflanzen“ 
Vorgestellt wird die psychoaktive Wirkung des Räucherns und die Macht der 
Gerüche über die Verbindung mit dem Geruchssinn und Erinnerungen. Das 
Räuchern als Tradition und zum Kanal an das Göttliche. 
Salbei und Beifuss als traditionelle Kräuter zum Ausräuchern, Rosmarin bei 
Übergangsprozessen, Lorbeer, Weihrauch, Labdanum, Myrrhe, Pfefferminz, 
Zitronenmelisse, Frauenmantel, Mädesüß, Rose, Styrax, Baumharz, Rainfarn 

 Anneliese Braitmaier stellt die Weiterbildung zum „Klimabotschafter“ im 
Nordschwarzwald vor: 
Nach der Weiterbildung sollen zukünftige Klimabotschafter in der Lage sein, 
bestehende klimatische Veränderungen in der Region zu erkennen, zu 
verstehen und für Andere sichtbar zu machen. So können sie dazu beitragen, 
das abstrakte Thema Klimawandel für die Menschen aus der Region greifbar 
zu machen und dadurch das Bewusstsein für Klimaschutz zu stärken. 
Zentraler Bestandteil der Ausbildung ist deshalb das Erleben bestehender 
klimatischer Veränderungen sowie das Wissen um zukünftige Entwicklungen 
in den verschiedenen Natur- und Kulturräumen des Naturparks. Darüber 
hinaus zeigt die Ausbildung Ansätze für Klimaschutz in der Region. 

 Martina Schwarzburger stellt Werbemittel vor, die mit dem neuen Logo 
bedruckt werden sollen: Bleistifte, Kulis, Taschen, halbtransparente Aufkleber 
für das Auto 

 Waltraud Pfau hält einen Kurzvortrag über  
„Kräuterpädagogen und Wildbienen – wir helfen uns gegenseitig“ 
Alarmierend ist der Rückgang der Biomasse der Insekten von 75% in den 
letzten 30 Jahren. Seitdem sind bereits 1 Millionen Insekten ausgestorben. 
Von 585 Wildbienenarten sind mittlerweile 50% auf der Roten Liste. Probleme 
sind die Zerstückelung der Landschaft und überpflegte Wiesen.  
Bienen bestäuben ca. 80% unserer Blüten. Im Gegensatz zu den Honigbienen 
fliegen die Wildbienen bereits ab 2 Grad Celsius. 
75% der Wildbienen nisten in Mauerfugen und Böden. Folgende Maßnahmen 
zum Schutz der Wildbienen werden empfohlen: 
Blühende Inseln stehen lassen, nur Wege in die Wiesen mähen, mindestens 
aber 1x pro Jahr mähen, (markhaltige) Stängel im Winter stehen lassen, 
Trockenmauern anlegen, Sand ist für 75% aller Bienen wichtig um tiefe Gänge 
zu bohren ----- Fange das an, was Dir nicht schwer fällt! 

 
 
Einen Dank noch an Helga Häbich für das Mitbringen und Bereitstellen der Technik! 

 
 
 
Erstellt 21.03.22 von Martina Schwarzburger 


